
Eine Eishalle
EIN SCHRITT IN DIE ZUKUNFT FÜR DAS SAASTAL



Der EHC Saastal verbindet Genera-
tionen. Egal, ob man mit den ehe-
maligen Spielern, den Senioren oder 
den Aktiven spricht, alle erzählen 
vom EHC als einer zweiten Familie. 
Und durchs Band sprudeln Erinne-
rungen und «Räubergeschichten».   

Die Nachwuchsspieler, die lang-
sam in die 1. Mannschaft aufrücken, 
werden von den Aktiven «Juniors» 
genannt. Als solche müssen sie auf 
und neben dem Eis ihre Sporen ab-
verdienen, was sie meistens gerne 
und mit Stolz machen. Die Kleinsten 
sind mit einer Begeisterung auf dem 
Eis, die ihresgleichen sucht. So kann 
es schon vorkommen, dass der zu-
künftige Star beim Versuch das Eis 
zu verlassen mit strahlenden, grossen 
Augen fragt: «Trainer, gell wir sind am 
Gewinnen?» (Spielstand 0:8). Der EHC 

Saastal möchte allen, die interessiert 
am Hockeyspielen sind, ermöglichen, 
mit Puck und Stock Spass zu haben 
und mit der Zeit auch Erfolge zu fei-
ern. Trotz der primären Ausrichtung 
auf den Breitensport, wird der Verein 
seit jeher professionell und mit viel 
Herzblut geführt. Ohne die unzähli-
gen ehrenamtlichen Stunden von Vor-
stand, Spielern, deren Familien und 
Freunden wäre eine solche Erfolgs-
geschichte nicht möglich. Schliess-
lich konnten doch einige enthusias-
tische und talentierte Spieler in die 
Nationalliga A und B entsandt werden. 
Eine olympische Medaille fand am 
Hals einer Saaserspielerin den Weg 
zurück ins Saas und aktuell spielt ein 
ursprünglicher Saaserspieler seine 
ersten Einsätze in der höchsten Nord-
amerikanischen Liga, der NHL.

Ohne ein Dach über dem Eis könnte 
das Team bei einem Abstieg schon 
aus regeltechnischen Gründen nicht 
mehr aufsteigen. Mittlerweile ist es 
so, dass der Ligaerhalt alleine nicht 
mehr reicht, um die Spielberechti-
gung zu behalten. Eine Abstimmung 
des Verbandes könnte (und würde 
wohl in absehbarer Zukunft) ein Hal-
lenobligatorium für den Verbleib in 
der 1. Liga erwirken. Mit dem Bau einer 
Eishalle möchten der EHC Saastal die 
Voraussetzungen schaffen, dass auch 
in Zukunft viele Hoffnungsträger Teil 
einer zweiten Familie sein können, 
sportliche Erfolge feiern und Freunde 
fürs Leben finden können. 

Ein Team mit 
Tradition – 
der EHC  
Saastal  

Geschichte

EHC Fletschhorn 
Saas-Grund

gegründet 1956 gegründet 1937

gegründet 2004

gegründet 1961

EHC Mischabel  
Saas-Fee

EHC Saastal

EHC Saas-Almagell

Seit 1987 spielt der EHC Saastal ohne Unterbruch in 
der 1. Liga. Das ist wohl einmalig in der Geschichte des 
Schweizer Eishockeys und auch über die Landesgrenzen 
hinaus.

EHC
SAAS

TAL



Der Wichel bleibt als Standort be-
stehen, jedoch wird die zukünftige 
Eis- und Eventhalle im Osten des 
Gebäudes eine Lawinenschutz-
mauer erhalten. Damit die Gesamt-
kapazität des Wichels optimal ge-
nutzt werden kann, enthält die Halle 
neben einem regelkonformen Eis-
feld diverse zusätzliche Leistungen. 

Im Erdgeschoss:
• Drei Mannschaftsgarderoben 
• Garderobe 1. Mannschaft  

EHC Saastal
• Garderobe für freien Eislauf 
• Zwei Schiedsrichter-Garderoben
• Materialdepot für Schule & Hockey
• Trainerbüro
• Foyer
• Technik- und Eismaschinenraum
• Sanitätsraum
• Sanitäranlagen

Im Obergeschoss:
• Zwei weitere Garderoben
• Tribünen
• Restaurant mit Terrasse
• Fitness 
• Waschraum
• Sanitäranlagen

 Zudem steht im Obergeschoss eine 
Fläche von mehr als 230m2 zur Verfü-
gung, welche für polyvalente Zwecke 
wie eine Bar/Lounge oder auch wei-
tere Sportangebote wie Badminton 
verwendet werden kann. 

An der Innenseite der Ostwand ermög-
licht es im Sommer eine Kletterwand 
Jung und Alt zu begeistern. 

Stand: Vorprojekt

Die Eishalle



Gilles Senn: #91

EHC Saastal
EHC Visp
HC Davos
New Jersey Devils
Nationalmannschaft

«Äs isch esiä scho änz chalt 
gsi als chleine Büeb uf der 
Iischbahn»

yannick herren: #27

EHC Saastal
EHC Visp
Kloten Flyers
Lausanne HC
Fribourg Gotteron
Nationalmannschaft

Sophie anthamatten: #28

EHC Saastal
EHC Visp
Ladies Team Lugano
Nationalmannschaft
EHC Saastal

Martin gerber: #29

SC Langnau, Färjestad BK,
Mighty Ducks of Anaheim,
Carolina Hurricanes, 
Ottawa Senators, 
Toronto Maple Leaves
Atlant Mytischtschi,
Oklahoma City Barons,
Växjö Lakers Hockey,
Rögle BK, EHC Kloten
Nationalmannschaft

Arthur Anthamatten: #11

EHC Saastal
EHC Visp
EHC Saastal

«Wier gseh isch im Saas iner 
Iischhalla, merci fer diini  
Unerstitzig!» 

«Zu miiner Ziit mit de Aktivu 
hesch chenno spilo bis der 
Puck im Schnee nime gfunnu 
hesch. Das geit  hito nimme.»

«S‘nächscht Senioreturnier 
im Saastal unger emene 
Dach? De bin i sicher wieder 
debi»

«Und di Verschiebige wenn 
ds Wätter unsicher isch gsi 
wärdunt uberflüsssig.»

«Es wätterunabhängigs  
Trainingslager uf iischer 
Hechi chenno adsbieto,  
isch en tolli Meglichkeit»



Das Saastal darf als eine der be-
liebtesten Feriendestinationen in 
der Schweiz nicht vergessen, sich 
weiter zu entwickeln. Mit dem Bau 
einer Eishalle und den geplanten 
Zusatzräumen können Bedürfnisse 
verschiedener Anspruchsgruppen 
gedeckt und nachhaltige Mehrwer-
te für unser Tal generiert werden: 

• Ausweichmöglichkeit bei  
Schlechtwetter für Touristen  
und Einheimische 

• Verlängerung der saisonalen  
Eisnutzung und der damit  
verbundenen Angebote

• Steigerung der Wohnort- 
attraktivität für Familien

• Zusätzliches Angebot für  
die zahlreichen Skitrainings- 
mannschaften, die sich im  
Sommer auf dem Gletscher  
von Saas-Fee auf die  
nächste Saison vorbereiten

• Nutzung der Halle für  
verschiedene (Gross-) Anlässe  
von Schulen, Vereinen und  
Firmen für Feste, Events, Work-
shops, Kurse, u.a.

• Treffpunkt für Sport und Spass
• Bereicherung der taleigenen  

Infrastruktur

• Durchgängiges Trainingsangebot 
für die Hockeyspieler im Tal:  
Ausweichmöglichkeiten zur  
Randsaison müssen nicht mehr 
organisiert und finanziert  
werden ebenso wenig wie  

• (Gross-) Aufträge bei der  
Projektrealisierung

• Grossflächige Werbemöglichkeiten
• Aufwertung des Schulsports  

und somit Motivation der  
10–14-jährigen für ausserschulische 
Sportaktivitäten

• Schaffung zusätzlicher Arbeits-
plätze

wetterbedingt anfallende Kosten  
für Schneeräumung oder  
Verschiebung von Anlässen

• Durchführung von nationalen und 
internationalen Eishockeylagern 
und Feriencamps. 

 • Eisfeldgrösse IIHF/NHL.

Durch die Erweiterung des Angebots 
in der Halle wird auch die Wertschöp-
fung der Destination gesteigert wer-
den. So zeigen Zahlen aus anderen 
Orten, dass z.B. mit der Durchführung 
von Hockeylagern die gesamte Desti-
nation weit mehr Einnahmen generie-
ren kann als die reinen Einnahmen des 
Lagers selbst, z.B. durch Logiernäch-
te, Verpflegung oder weitere Aktivitä-
ten des Teams und Betreuungsstabs.

Von einer Realisierung der Eishalle 
kann auch das lokale Gewerbe profi-
tieren: 

MEHR ALS NUR EINE EISHALLE Geschäftsmodell 
Die Wahl der Betriebsform spielt eine 
wesentliche Rolle für den Erfolg ei-
ner Eishalle. Hierbei soll von folgen-
den Faktoren ausgegangen werden:  

• Die Betriebsorganisation «EHC 
Saastal AG» ist Eigentümerin und  
alleinige Betreiberin der Eishalle.

• Die Eishalle inklusive der  
erweiterten Angebote wird  
ganzjährig betrieben.

• Es wird eine Ganzjahresstelle  
für das Eishallenmanagement  
geschaffen.

• Durch die professionelle und  
fachkundige Führung der Eishalle 
wird davon ausgegangen, dass 
verschiedene Einnahmequellen 
generiert werden und die  
Eishalle finanziell langfristig auf 
eigenen Füssen stehen wird.

• Die grössten Umsatzträger werden 
hierbei sein:
> Ganzjährige Vermietung der  

Eisfläche an verschiedene  
Teams. Bei der Organisation von  
nationalen und internationalen 
Eishockeycamps wird davon  
ausgegangen, dass wir im  
Saastal von einer einmaligen  
Ausgangslage profitieren  
können (Höhenlage, Hotellerie, 
sehr grosses touristisches  
Angebot für die Mannschaften)

> Hallenvermietung für  
verschiedene Events

> Ganzjährige Gastronomie im  
Hallenrestaurant 

Eishockey bedeutet Lebensschule 
pur. Neben dem sportlichen  
Aspekt, hat Eishockey auch 
einen Effekt auf die soziale 
Verbundenheit, welche sich  
gerade im Saas auf das ganze 
Tal auswirkt und den Zusam-
menhalt fördert.
Seit Jahrzehnten engagiert sich 
der EHC Saastal vorbildlich in 
der Nachwuchsförderung. Der 
geplante Bau einer Eishalle 
würde nicht nur diese Aspekte 
verstärken, sondern sich auch 
touristisch positiv auswirken .Gerold Biner



*Die Aktie der «EHC Saastal AG» hat einen Nennwert von CHF 100.–. Sie berechtigt zur 
Teilnahme an der GV mit jeweiligem Stimmrecht pro Aktie. Zudem profitieren Aktionäre 
von Vergünstigungen beim freien Eislaufen und beim Verkauf von Saisonabonnements des 
EHC Saastal sowie von weiteren Aktionen des Eishallenmanagements.  

Die «EHC Saastal AG» wird die Eishalle wie folgt finanzieren:

Verkauf des Hallennamens für eine vertraglich festgelegte Zeit

Beitrag pro Bett von Partnerhotels und Parahotellerie

Verkauf des Namens pro Garderobe

Kantonale und nationale Unterstützungsgelder

Reduktion der Erstellungskosten durch Sponsoring beauftragter Baufirmen

Aktienverkauf an private Investoren*

Sponsorensystem:

Hauptpartner CHF 20‘000.– pro Saison

Palladiumpartner CHF 20‘000.– einmalig durch Aktienkauf

Goldpartner CHF 10‘000.– einmalig durch Aktienkauf

Platinpartner CHF 5‘000.– einmalig durch Aktienkauf

Silberpartner CHF 2‘500.– einmalig durch Aktienkauf

Sophie Anthamatten
Alter:  
29 Jahre
Position:  
Torhüterin

Bisherige Clubs:  
EHC Saastal 
EHC Visp 
EHC Visp Lions Damen
EHC Raron
Ladies Team Lugano
Nationalteam

Beim EHC Saastal seit:  
Kindheit. Begann mit  
4 Jahren Eishockey  
zu spielen beim  
EHC Saastal. 

FINANZIERUNG 

Der EHC Saastal ist für mich meine 
zweite Familie. Meine Passion fürs 
Eishockey den Kindern des EHC 
Saastal weiterzugeben, erfüllt mich 
mit Stolz und Freude. Das Leuchten 
in den Augen der Kinder während 
der Eiszeit zu sehen, zeigt mir jedes 
Mal , dass Eishockey etwas vom  
Coolsten ist, was es gibt.
Nun ist es an der Zeit einen Schritt 
in Richtung Zukunft zu gehen, 
damit verschobene Spiele und Eis-
trainings zur Vergangenheit  
gehören . Denn auch der Klimawan-
del ist bei uns angekommen. Lasst 
uns also diese einmalige Chance für 
ein Sportzentrum im Saastal nutzen, 
von dem Winter- sowohl als auch 
Sommersportler profitieren können .



Bitte diesen Talon an folgende  
Adresse zusenden:
Präsidentin EHC Saastal 
Barbara Anthamatten  
Bodmenstrasse 190 
3910 Saas-Grund
Mail: ehcsaastal@bluewin.ch

Anzahl gewünschte Aktien: 

Name: Vorname:

Adresse:

Mail: Telefon: 

Unterschrift:  

Hiermit bestätige ich, dass ich Aktien zum Nennwert von CHF 100.– der  
«EHC Saastal AG» zur Finanzierung der Eishalle zeichnen werde.

Werde auch du  
Miteigentümer  

der Eishalle des  
EHC Saastal!


